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Einrahmung

Eine sorgfältige Einrahmung ist nicht nur Verbindung von Bild zu Wand,
sondern nimmt gleichzeitig eine Schutzfunktion ein. Das Passepartout
hält Stiche oder Grafiken vom direkten Aufliegen des Glases fern. Oberstes

Gebot ist es, dass nur säurefreier, oder wie man sagt, Museumkarton

verwendet wird.

Weisen unsere geliebten Stiche Stockflecken auf, ist es ratsam
auszurahmen, die Blätter einer Reinigung zu unterziehen und evtl. das
Passepartout zu ersetzen. Die Reinigung sollte dem Fachmann überlassen
werden.

Es hat sich eingebürgert, dass Stiche meist mit einem über Eck vergoldeten

Rahmen versehen werden. Wussten Sie, dass, angefangen von der
Herstellung des Blattgoldes bis zum fertigen Rahmen, über 50
Arbeitsgänge, ausschliesslich Handarbeit, notwendig sind?

Rahmenvergolder-Werkstatt aus dem 18. Jahrhundert.
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